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betanute Faſtenoredtder —— Notre-Danme iu Parts entnahm den

Gegenſtand ſeiner Vorträge regelmäßig der ſpekulativen Moral und betracht

unter dieſer Einſtellung jeweils in der Karfreitagspredigt die Paſſion.

1. Band: Acht Themen (Ruhm und Glückſ

eligkeit des Herrn in der Paſſion,

die Paſſion der erhabenſte Akt der Freiheit, der Kampf der Liebe mit dem

Haß, die Paſſion eine Heerſchau der Tugenden, die Mächte der Finſternis,

die Sühne der Schuld, die Verletzung des Geſetzes in der Paſſion, die Be

deutung der Paſſion für das Leben der Gnade) ziehen an unſerem Auge

vorüber. — Der 2. Band behandelt in dieſen ſieben Predigten Lehren der

beſonderen Moral, die aus der Paſſion auferſcheinen, nämlich Tatſachen der

Offenbarung, die unſeren Glauben ſtützen, die Sünden gegen den Glauben,

5

Bilder der Vermeſſenheit, der Verzweiflung und der Hoffnung, das Vorbild

der Liebe, die Verzeihung auf Kalvaria, die Rolle des Neides in der Paſſion

und die Torheit des Kreuzes. Die einzige Anſpielung auf die Kriegsverhält⸗

niſſe (S. 133) iſt voll Würde und durchaus aus dem Geiſte des Evangeliums.

Die Eigenart der Predigten beſteht in ihrer reinen Bibeltümlichkeit.

Klar gegliedert und die Schönheit in geiſtvolle Gedanken legend, ſprechen

dieſe rein auf dem Boden der Evangelien fußenden Vorträge allgemein an.

Vorausgeſchickt iſt eine kurze Evangelienharmonie, am Schluſſe beigegeben

eine ſehr deutliche Inhaltsangabe. Die Uebertragung lieſt ſich ſehr gut. Das

Buch dürfte zu de

n wenigen Predigtwerken gehören, die bei Benützung

nicht enttäuſchen.
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Dr Karl Eder.

28) Von der Schönheit der Seele. Von Dr Albis Wurm. Gr. 41 (50).

44 Vollbilder in feinſtem Kupfertiefdruck. München, Verlag Joſef

Müller. Ganzleinenband M. 12.—.

Ein feines und tiefes Kunſtbuch. In 44 großen Tiefdruckbildern er⸗

ſchließ

6

tſich dem erſtaunten Betrachter die Schönheit der Seele, wie ſie Meiſter

Naaͤller Zeiten erſchaut und ins Bild gebannt haben. Vom Reich der Kindheit

bis zur elegiſchen Schönheit gruppieren ſich in Bildern und Text die ver⸗

chiedenen Altersſtufen in ihren ſeeliſchen Eigenbeſtimmtheiten. Mehr als

bloße äſthetiſche Einführung in die Bilder ſind Wurms begleitende Eſſais

Kabinettſtückchen pſychologiſcher Einfühlung und ſeeliſcher Analyſe. Was er

ſagt über die Kindesſeele, den poſitiven Gehalt der Jungfräulichkeit, Mutter⸗

würde und Mutterliebe, über die ſeeliſche Einheit in der Familie u. a. m.

iſt nicht nur geiſtvoll geſagt, ſondern auch aufbauend in ſeinem ſittlichen

Ernſt. Das lebendige Intereſſe an der Seele wird überall getragen von der

aufrichtigen Sorge um die Seele. So wird das ſchöne Buch nicht nur ſeeliſchen

Genuß, ſondern auch ſeeliſche Vertiefung ſchaffen können.

Buch-⸗ und Tiefdruſck ſind von auserleſener Güte.

Auhn a. d. Moſel.

Dr Richard Maria Staud.

) Und hat ein Blümlein bracht. Von Unſerer Lieben Frau und ihres

zarten Söhnleins gnadenreicher Geburt. Bilder und Geſchichtlein.

Gezeichnet von Angelikus M. Beckert des Predigerordens, geſchrieben

von Heinrich Federer. Mit 15 Bildern in feinſtem Kupfertiefdruck.

40. München, Verlag

rs sacra Joſef Müller. In Geſchenlband

M. 6.—.

Es ſteckt wahrhaftig etwas von Fra Angelico in den Bildern von Beckert,

der ja ſeit einigen Jahren auch das weiß⸗ſchwarze Kleid der Söhne Sankt

Dominiks trägt. „Und wahrhaft, die ſchöne Beſchaulichkeit und fromme

Phantaſie der Zelle hat hier mit deutſcher Einfalt zuſammengewirkt und

eine rührende, von echtem Weihnachtsduft erfüllte Schilderung vollbracht“

Vorſpiel). Das iſt alles ſo fromm und beſchaulich, aber auch ſo „märchen⸗

92319 und legendenſüß“ zumal die lieben fröhlichen Engelkinder. Federer hat
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iſt nicht nur geiſtvoll geſagt, ſondern auch aufbauend in ſeinem ſittlichen

Ernſt. Das lebendige Intereſſe an der Seele wird überall getragen von der

aufrichtigen Sorge um die Seele. So wird das ſchöne Buch nicht nur ſeeliſchen

Genuß, ſondern auch ſeeliſche Vertiefung ſchaffen können.

Buch-⸗ und Tiefdruſck ſind von auserleſener Güte.

Auhn a. d. Moſel.

Dr Richard Maria Staud.
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